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Rezebh.

Sur Ausfithrung der in Anregqung gebracdhten Ausdbezirfung der im Konigreidje Lreufen
gelegenen Lanbgemeinde Nidrigid) aud dem Koniglich Sadyfijhen Sdulbezirte Srofdilzig
ijt burch die von ben betberfeitigen hohen Staatdregierungen hiersu beauftragten Kom-
mifjare, und 3war:

RKoniglid) Sadfijder Seitd durd) ben Regierungdafjefjor bei der Koniglid) Sidye
fijhen Amtdhauptmannjdait Leipzig
Dr. jur. Alexander Otto Timotheud Anger-Coith
und
Koniglid) Preupijder Seitd durd) den Regierungdrath bei der Koniglic) Preufijchen
Regievrung zu Werjeburg
Friedrid) Kurt von Rohrideidt,

auf Grund der von der Koniglid) Sdadyfijden Bezirtd-Sculinjpettion Leipzig 11 und der
Soniglich Preufijhen Regierung zu Deerfeburg am 29. Juni und 30. November 1897
mit ben Bertretern der Gemeinde Morikjd) einerfeitd und dbem Sdjulvorjtande von
Gropdolzig beztehentlic) aud) den Gemeinderdthen von Grof- und Kleinddlzig und den
Befigern der Rittergiiter Grofdolzig, Unterhof und Kleinddlzig andererieitd gepflogenen
Berhandlungen, jowie auf Grund der Crilirungen ded Vefiberd ded Ritterquted Grof-
06l31g, Oberhof vom 17. Juli und 17. Degember 1897, derjenigen der Gemeinderdthe
von @rof- und Kleinddlzig und der Befiber der NRittergiiter Grofddlzig, Unterhof und
RKleinddlzig vom 14. Juli 1897, in Verbindung mit der Werordnung ded Koniglich
Sdad)fijhen Mintjteriums des Kultud und Hffentlidhen Unterridhtd vom 21. April 1898,
erbffnet burd) die gemannte Schulinjpeftion an die Bertretungen ber vorbezeidyneten
Sdyul= und politijhen Gemeinden und Ritterqutabefiter unter dem 4. Mai 1898 folgender

Rezeh
bid auf landegherrliche Genehmigung abgejd)lofjen mworben:

1. Die im Konigreidhe Preufen gelegene Landgemeinde Morisd) jcheidet u Midjaelia
1898 aus dem bigher gemeinjamen Scdulverbande mit bem Koniglid) Sdd)-
fijhen Schulverbande Grofdolzig aud und bildet von demjelben Beitpunite an
einen felbjtandigen Sculbezirt, welder ber Koniglic) Preufijden FHegierung u
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Merfeburg unterjtellt ijt. Dafern die Gemeinde Moripid) die Einridhtungen fite
eit eigenes Schulwejen wider Crwarten big dahin nid)t beendet haben jollte, o
joll die Augjdyulung zu Oftern 1899 erfolgen.

2, Mit dem Tage ded thatjad)lidjen Jnfrajttvetend der WUusfdulung erlifdt fiir die
Gemeinde Moritjd) jede Verpflidhtung gur bentridytung irgend welder Beitrdge
jur Dedung der Bediirfnijie bed Sdyulbesirtés Grofbolzig, ebenjo aber aud) bad
Miteigenthumgred)t am unbewegliden und bewegliden Stammbermigen der
Sdyulgemeinde Grofdilzig, einjdhlieflicd) ber bei diefer Schule befindlidhen Stift-
ungen.  Nur dag Rofler'jde und das Rover'jde Legat, weldje pon WMorigider
Cinwohnern geftiftet worben find, werden der Gemeinde Wioripid) iibermiefen.
Jngbefondere wird mit bedingungdlojer Cinwilligung der Gemeinde WMbrijd)
pad jum Sdjulneubaue in Grofdolzig verwendete jogenannte Loride’jde Grund-
ftitd an die im Sdjulverbanbe Grofdilzig verbleibenden Gemeinden und Ritter-
gitter etgenthiimlid) itberlafjen.

3. Fitr die Gemeinde Webripjd), welde aud) fernerhin im gemeinjamen hirdhlichen
Lerbande mit der Kiniglid) Sddyfijhen Parodjie Grofsdolzig verbleibt, befteht
iiberdied die von der erjteren audbdriidlid) anerfannte Verpflichtung rweiter, 3u
pem fatajtermdfigen Gehalte ded Kivd)jcdyullehrers zu Grofdilzig, dem derfelbe
fitr den Kivcdhendienft zu beziehen hat, den zeitherigen Beitrag fortzuletjten.

Beiderjeitige Kommifjare Haben vorjtehenden
Rezeh
in 3iwet gleidhlautenden Augfertigungen eigenhindig unterjdjrieberr.

Leipzig und Merjeburg, am 10. Augujt 1898.

Dr. jur. Alerander Dtto driedrid) Kurt
Timotheus Anger-Cotth, von Nobhridieidt,
Regierungsdafjefjor. Negierungdrath.

Ewiger Bund




	Rezeß.

